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BILD 3

PRINZIPSKIZZE FÜR EINE LUFTDICHTE
EINBINDUNG EINER INNENWAND AN DAS
DACH

Hinweis: Überlappung verkleben 

alternativ: Luftdichtheitschicht durch-
gehend vor Montage der Wand

BILD 2A

SOCKELAUSBILDUNG IM BEREICH AUS-
SENWAND / DECKENANSCHLUSS         

1 Luftdichtheitsschicht
2 Trittschalldämmung
3 Dämmung
4 Klebemasse
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BILD 4

PRINZIPSKIZZE FÜR INSTALLATIONEN
OHNE DURCHDRINGUNG DER LUFT-
DICHTHEITSSCHICHT

Hinweis: Die Dämmschichtdicken sind
aufeinander abzustimmen, damit Tau-
wasserbildungen an der Luftdichtheits-
schicht vermieden werden.

- siehe DIN 4108-3    

Installationen dürfen die Luftdicht-
heitsschicht nicht zerstören.
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